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des Einwohnermeldeamtes
Da es noch vermehrt zu Nachfragen in Bezug auf die 
Änderung von Lohnsteuerkarten kommt, bitten wir 
nachfolgendes zu beachten:

Einführung der elektronischen Lohnsteuerkarte
– Einführung der elektronischen Lohnsteuer‑ 

abzugsmerkmale (ELStAM) –

Seit dem 1. November 2010 wurde beim Bundeszent‑
ralamt für Steuern (BZSt) ein bundeseinheitlicher Da‑
tenpool (ELStAM‑Datenbank) eingerichtet, in dem die 

information

Unternehmen und Beteiligungen der Gemein-
de / hier: WVO mbH Olbersdorf – Änderung 
des Unternehmensgegenstandes als wesentli-
che Änderung des Unternehmens 
Beschluss Nr. 50/2012
1. Der Gemeinderat von Olbersdorf nimmt in seiner 

öffentlichen Sitzung am 17. Oktober 2012 den An‑
trag der Wärmeversorgungsgesellschaft mbH Ol‑
bersdorf, vertreten durch deren Geschäftsführer, 
vom 1. Oktober 2012 auf Aufhebung des Beschlus‑
ses Nr. 07 / 2012 vom 21. März 2012 zur Kenntnis.

2. Aufgrund der vorgetragenen und zur Sitzung er‑
örterten Gründe beschließt der Gemeinderat zur 
heutigen Sitzung die Aufhebung des Beschlusses  
Nr. 07 / 2012 vom 21. März 2012. 

3. Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde anzu‑
zeigen. 

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 0

davon anwesend: 14+ 1 Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse aus der 9. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Olbersdorf vom 17. Oktober 2012

Wegebaumaßnahme am Olbersdorfer See / 
Platanenhain – Auftragserweiterung 
Beschluss Nr. 51/2012
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Olbersdorf be‑

schließt in seiner öffentlichen Sitzung am 17. Okto‑
ber 2012, die Fa. Klaus Henschke – gemäß Nach‑
tragsangebot vom 05.10.2012 – mit der Erweiterung 
des Auftrages „Wegebau / Platanenhain“ (Beschluss 
Nr. 48 / 2012) um 16.622,99 EURO zu beauftra‑
gen. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Beauftra‑
gung unverzüglich auszufertigen. 

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 14 Dagegen: 0

davon anwesend: 14+ 1 Enthaltg.: 0 Befangen: 1

Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal im 
Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entsprechend der 
Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf rechtzeitig an den 
Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüblich bekannt gegeben sowie 
im Internet unter www.olbersdorf.de veröffentlicht.

Andreas Förster
Bürgermeister
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für das Lohnsteuerabzugsverfahren benötigten Daten 
vorgehalten werden. Die bisher auf der Vorderseite der 
Lohnsteuerkarte festgestellten Besteuerungsgrundla‑
gen werden in Zukunft von der Finanzverwaltung 
elektronisch zentral verwaltet.
➨ Im Zuge dessen wurde die Zuständigkeit für die 

Änderung sämtlicher Lohnsteuerabzugsmerkmale, 
auf die Finanzverwaltung übergeben. 

➨ Zudem sind die Finanzämter zuständig für die Aus-
stellung von (Ersatz‑)Bescheinigungen für den 
Lohnsteuerabzug. 

Mit der Einführung der ELStAM wird das Ziel ver‑
folgt, die Kommunikation zwischen Bürger, Unterneh‑
men und Finanzamt individuell, papierlos und sicher 
auf elektronischem Wege zu ermöglichen.
Voraussetzung für das neue Verfahren ist die mit dem 
Steueränderungsgesetz 2003 eingeführte Identifikati‑
onsnummer – (StID) – (§ 139b AO) für Steuerbürger. 
Zukünftig teilt der Arbeitnehmer bei Eintritt in das 
Dienstverhältnis zum Zweck des Abrufs der ELStAM 
seinem Arbeitgeber die Identifikationsnummer sowie 
den Tag der Geburt mit. 
Dieser ruft daraufhin die ELStAM für den Arbeitneh‑
mer unter Angabe der Identifikationsnummer und des 
Geburtsdatums über ELSTER elektronisch beim BZSt 
ab und übernimmt sie in das Lohnkonto für den Arbeit‑
nehmer. 
Die nach Einführung des Verfahrens erstmals gebilde‑
ten ELStAM sollen dem Arbeitnehmer unverzüglich in 
der Lohnabrechnung durch den Arbeitgeber bekannt‑
gegeben werden 

Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an das 
Finanzamt Löbau
Georgewitzer Straße 40 · 02708 Löbau   
Telefon: (0 3585) 4 55 ‑ 0

Öffnungszeiten:
Mo. 08.00 – 15.30 Uhr
Di. 08.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 15.30 Uhr
Do. 08.00 – 17.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Eintragung von Übermittlungssperren 
im Melderegister

Widerspruchsrecht
Jeder Bürger hat das Recht dieser Übermittlung ohne 
Begründung zu widersprechen. 
➨ § 33 Abs. 3 des Meldegesetzes erlaubt die Erteilung 

einer Auskunft an Adressbuchverlage über Vor‑ 
und Familiennamen, dem Doktorgrad und Anschrif‑
ten von Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollen‑
det haben. Dieser Weitergabe Ihrer Daten können 
Sie widersprechen. 

➨ über Alters- oder Ehejubiläen, darf die Meldebe‑
hörde auf Grund von § 33 Abs. 2 des Meldegesetzes 
eine auf folgende Daten beschränkte Melderegister‑
auskunft erteilen: Vor‑ und Familiennamen, Dok‑
torgrad, Anschriften sowie Tag und Art des Jubilä‑
ums. Diese Auskunft darf jedoch nur erteilt werden, 
wenn Sie nicht widersprochen haben. 

➨ Das Meldegesetz sieht vor, dass an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften neben den 
Daten ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von 
Familienangehörigen der Mitglieder, die nicht der‑
selben oder keiner öffentlich‑rechtlichen Religions‑
gesellschaft angehören, übermittelt werden dürfen. 
Der Betroffene kann verlangen, dass seine Daten 
nicht übermittelt werden. 

➨ Das Meldegesetz sieht in § 33 Abs. 1 vor, dass die 
Meldebehörde Auskunft an Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wah‑
len und Abstimmungen geben darf. Das betrifft die 
Daten: Vor‑ und Familiennamen, Doktorgrad und 
Anschrift. 

 Sie können dieser Datenübermittlung widerspre‑
chen. 

➨ Einfache Melderegisterauskünfte können nach § 31 
Abs. 3 Meldegesetz durch Datenübertragung mittels 
automatisierten Abrufs über das Internet erteilt 
werden. 

 Dem automatisierten Abruf über das Internet kön‑
nen Sie widersprechen. 

➨ Die Datenübertragung an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung lt. § 18 Abs. 7 MRRG dient zum 
Zwecke der Übersendung in Informationsmaterial 
an evtl. zukünftige Freiwillige.

 Ein Widerspruch ist möglich.

Der Antrag muss schriftlich gestellt werden und gilt bis 
auf Widerruf für das Melderegister innerhalb der Ver‑
waltungsgemeinschaft Olbersdorf.
(abrufbar unter www.olbersdorf.de) 

Auskunftssperre: 
•	 Liegen	Tatsachen	vor,	die	die	Annahme	rechtferti‑

gen, dass dem Betroffenen oder einer anderen Per‑
son durch eine Melderegisterauskunft eine Gefahr 
für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder 
ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen kann, 
hat die Meldebehörde auf Antrag oder von Amts 
wegen eine Auskunftssperre im Melderegister 
einzutragen. Eine Melderegisterauskunft ist in die‑
sen Fällen unzulässig, es sei denn, dass nach Anhö‑
rung des Betroffenen eine Gefahr im Sinne des 
Satzes 1 ausgeschlossen werden kann. 

 Die Auskunftssperre endet mit Ablauf des zweiten 
auf die Antragstellung folgenden Kalenderjahres 
und kann auf Antrag verlängert werden. 

Einwohnermeldeamt Olbersdorf
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Wiederaufbau Kläranlage Zittau
Der Abwasserzweckverband „Untere Mandau“ war, 
wie auch sein Verbandsmitglied  – die Gemeinde Ol‑
bersdorf, vom Augusthochwasser im Jahr 2010 beson‑
ders schwer betroffen. 
Wie in unserer Gemeinde auch, haben die Schäden in 
die technische Infrastruktur (vor allem Klärwerk Zit-
tau) enorme Auswirkungen auf den kommunalen 
Haushalt des Zweckverbandes, welcher aufgrund sei‑
ner Finanzierungssystematik über Umlagen durchaus 
auch Einfluss auf die gemeindliche Haushaltsplanung 
der Gemeinde Olbersdorf – wie auch der anderen Ver‑
bandsmitglieder – hat. 
Anspruchsvolles Ziel des Zweckverbandes ist es, die 
Kläranlage bis Ende 2014 den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik entsprechend, vor allem aber auch 
aus den Erfahrungen und Erkenntnissen des Hochwas‑
serereignisses schöpfend, wieder aufzubauen.
Waren die Jahre 2010 und 2011 vom zügigen Handeln 
und damit von provisorischen Abwasserreinigungs‑
maßnahmen und sogenannten »Sofortmaßnahmen«  
(z. B. der Ertüchtigung der Dekanteranlage und der 
Erneuerung von Belüftungssystemen und  -aggregaten) 
geprägt, stehen die Jahre 2012 bis 2014 ganz im Zei‑
chen investiver Erneuerungsmaßnahmen. 
Der Zweckverband rechnet mit Gesamtausgaben lt. 
Bauablaufplan in Höhe von ca. EURO 13,6 Mio, von 
denen Anfang September 2012 bereits ca. EURO 7,6 
Mio. beauftragt wurden (Maschinentechnik, Elektro-
technik, Hoch- und Tiefbau).
Die Finanzierung erfolgt über Fachfördermittel und 
Förderdarlehen. 
Bereits jetzt kann festgestellt werden, dass die »Sofort‑
maßnahmen« stabil arbeiten, die Betriebssicherheit 
bereits erhöht werden konnte sowie Energieeinsparun‑
gen gegenüber dem gleichen Vorjahreszeitraum erzielt 
wurden. Daneben konnte die zu entsorgende Schlamm‑
menge verringert und damit eine deutliche Reduzie‑
rung der Energiekosten erreicht werden. 

Der Olbersdorfer See wird fit gemacht –  
nicht nur für und wegen der WM 2014

Bereits im Jahr 2009 hatten sich Verwaltung und Ge‑
meinderat gemeinsam mit den ortsansässigen gewerb‑
lichen Tourismusbetrieben und Vereinen – nach 10 
Jahren intensiver Erholungsnutzung der Anlagen und 
Einrichtungen am  Olbersdorfer See (nach Beendigung 
der Landesgartenschau im Jahr 1999 als erstes Jahr 
der öffentlichen touristischen Nutzung) – damit ausei‑
nandergesetzt, wie die Qualität der vorhandenen Ange‑
bote gesichert, weiterentwickelt und zeitgemäß moder‑
nisiert werden kann, um der touristischen Nachfrage 
und der wirtschaftlichen Entwicklung der Unterneh‑
men der Tourismuswirtschaft zu entsprechen. 
Steigende Übernachtungszahlen und die Zunahme der 
Verweildauer in den örtlichen Unternehmen der Frem‑
denverkehrswirtschaft (z. B. Hotel „Haus am See“,  
„See-Camping Zittauer Gebirge“), aber auch die 
deutschland‑, europa‑ und nun auch weltweit beachte‑
ten Erfolge eines solchen TOP‑Events wie die  
„O‑SEE‑CHALLENGE“ mit mehr als 800 Teilneh‑
mern aus inzwischen 28 Nationen weltweit im Jahr 
2012 legen Zeugnis darüber ab, dass eine touristische 
Region nur gemeinschaftlich an Stärke gewinnt und 
die Qualität der Angebote, vor allem aber der touristi‑
schen Infrastruktur, die entscheidende Rolle spielt.
Aufgrund dessen hat sich der Gemeinderat auch dazu 
positioniert, den eingeschlagenen erfolgreichen Weg 
der Entwicklung der Infrastruktur am Olbersdorfer See 
konsequent fortzusetzen. 
Gemeinderat und Bürgermeister sind sich darüber 
einig, dass die Qualität der Anlagen der Ausrichterge‑
meinde Olbersdorf am Olbersdorfer See bei der Verga‑

hochwasserschadens‑ 
Beseitigung

(Fotos: SOWAG)

Andreas Förster
Verbandsvorsitzender

AZV „Untere Mandau“

NICHTAMTLICHER TEIL

Betriebsgebäude nach der Sanierung

Hochwasser 2010 Betriebsgebäude
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die geplanten Maßnahmebestandteile sowohl hinsicht‑
lich des finanziellen Umfanges als auch der zeitlichen 
Einordnung aus Sicht der Verwaltung vorzustellen. 
Der Bürgermeister legte besonderen Wert darauf fest‑
zuhalten, dass die einzelnen Bauabschnitte sich in 
Ausführung, Umfang und zeitlicher Abfolge durchaus 
noch ändern können.  

Andreas Förster

Die Gemeinde Olbersdorf hat zum 10.01.2013 eine 
Stelle als
 Sachbearbeiter / in im Bauamt
neu zu besetzen.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitarbeits‑
stelle. Arbeitsort ist die Gemeinde Olbersdorf mit den 
Mitgliedsgemeinden der VG Olbersdorf. Insbesondere 
sollen auch Aufgaben in der Mitgliedsgemeinde Berts‑
dorf‑Hörnitz erledigt werden.

be der Weltmeisterschaften im Cross‑Triathlon 2014 
ebenso eine entscheidende Rolle gespielt hat, wie die 
professionelle Organisation und das erfolgreiche Kon‑
zept um das Team von Herrn Dr. Schwager. 
Um der besonderen Bedeutung der Anlagen und der 
Infrastruktur am Olbersdorfer See weiterhin gerecht zu 
werden, wurde für den sogenannten »Eingangsbereich 
West und anderer Funktionsbereiche« eine Vorplanung 
in Auftrag gegeben und erstellt, die alle Interessenla‑
gen und Erfahrungen vergangener und zukünftiger 
Jahre (vor allem auch das Jahr der WM) berücksichti‑
gen soll. 
Hiermit hatte sich u. a. auch der Technische Ausschuss 
bereits im Jahr 2010 befasst. Im Ergebnis dessen waren 
im Haushalt / Finanzplan 2010 / 2011 ehemals 
500.000,00 EURO für Investitionen eingeplant. 
Das Vorhaben erhielt mit der Flutkatastrophe vom 
7. / 8. August 2010 eine jähe und uns alle schockieren‑
de neue Sichtweise. Die Schäden wurden aufgearbei‑
tet, die Planung daraufhin angepasst. 
Hinzu trat die am 1. Mai 2011 in Kraft getretene Ände‑
rung der Förderrichtlinie GRW‑Infra mit einer Ände‑
rung der Förderquoten. Teilmaßnahmen mussten vor‑
gezogen werden (so z. B. der Wegebau), um die 
Nachhaltigkeit der Erholungsnutzung und die weitere 
Entwicklung der Tourismusbetriebe nicht zu gefähr‑
den. 
U. a. mit Zuwendungen aus Mitteln der Wirtschaftsför‑
derung und mit Mitteln aus dem Programm „Integrier‑
te Ländliche Entwicklung“ konnten mittlerweile um‑
fangreiche Maßnahmen am See (Strand, Liegebereiche, 
Bepflanzung, Neugestaltung von Plätzen, Wegen, Holz-
deck, Uferpromenade, Beleuchtung etc.) in einer Höhe 
von ca. 575.000,00 EURO fertiggestellt werden. 
Mit Verabschiedung des Haushaltes / Finanzplanes 
2012 bis 2015 hat der Gemeinderat nunmehr Mittel in 
Höhe von 480.000,00 EURO eingestellt und den Bür‑
germeister beauftragt, die erforderlichen Schritte der 
Sicherung der Gesamtfinanzierung einzuleiten. 
Zu diesem Zweck wurden Gespräche mit der Landes‑
direktion Dresden – als zuständige Bewilligungsbehör‑
de – aufgenommen, bei denen die Gelegenheit besteht, 

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf
Friedensrichter: Herr Klaus‑Peter Sandring
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat
 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 Nächster Termin: 4. Dezember 2012
 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
 II. Stock, Zimmer‑Nr. 202/3, 
 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
 (nur zu der Sprechzeit)

Stellenausschreibung

Die Verjüngungskur des Strandes am Olbersdorfer See 
ist abgeschlossen. (Erdarbeiten Firma Domschke Oderwitz 
und Pflanzarbeiten Firma Mörbe Kubschütz)

(Fotos: IB Neuland)

Erneuerung Platanenhain und Hauptweg-Strand am Olbers-
dorfer See, welche durch die Firma Henschke Olbersdorf 
ausgefüht wurden, sind abgeschlossen.

Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2012  Erscheinungstag: 22.11.2012
Nichtamtlicher Teil
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Erfolgreicher Abschluss der  
Verwaltungsausbildung

Im Jahr 2009 hat die Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
erstmals eigenverantwortlich die Ausbildung von zwei 
Verwaltungsfachangestellten übernommen. Nach 
einem entsprechenden Auswahlverfahren begannen 
Frau Jasmin Richter aus Jonsdorf und Frau Kati Leub‑ 
ner aus Zittau am 1. September 2009 ihre Ausbildung 
in unserer Verwaltung.
Die Ausbildungszeit ist wie im Fluge vergangen und 
im Sommer 2012 folgten die Abschlussprüfungen. 
Beide Auszubildende haben ihre dreijährige Lehrzeit 
und die Prüfungen erfolgreich beendet und konnten die 
Glückwünsche für ihre guten Leistungen entgegenneh‑
men. Beide Absolventinnen wurden in ein unbefris‑ 
tetes Arbeitsverhältnis übernommen.

Information

Als Mitarbeiter erwarten wir eine engagierte und fle‑
xible Fachkraft mit abgeschlossener Berufsausbildung 
als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbarer 
Berufsausbildung. 
Für die Erledigung der Aufgaben sind Vorkenntnisse 
im Bauwesen, sowie in der Fördermittelbeantragung 
und ‑abrechnung erwünscht, jedoch nicht Bedingung. 
Umfangreiche EDV‑Kenntnisse, sowie der Besitz eines 
gültigen Führerscheins Klasse B werden vorausgesetzt. 
Ortskenntnisse sind von Vorteil.
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit bieten wir 
Ihnen, ein interessantes Tätigkeitsspektrum als Voll‑
zeitstelle, sowie eine tarifgerechte Bezahlung nach 
TVöD und die sozialen Leistungen des öffentlichen 
Dienstes. 
Auf Grund der Altersteilzeitregelung ist diese Stelle 
eine sog. Wiederbesetzerstelle. Das bedeutet, der oder 
die Bewerber/in müssen arbeitslos sein oder soeben die 
Ausbildung beendet haben. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt, Frauen werden 
ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass Bewer‑
bungsunterlagen nur bei Beifügen eines ausreichend 
frankierten Rückumschlages zurück gesandt werden 
und Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung stehen, nicht erstattet werden. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den aussagefähi‑
gen Unterlagen bis zum 10.12.2012 an 

Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
Personalamt
Oberer Viebig 2 A
02785 Olbersdorf 

Wir bieten Ihnen auch die Möglichkeit der elektroni‑
schen Datenübermittlung unter: info@olbersdorf.de 
an.

Frau Leubner hat in der Gemeindeverwaltung Olbers‑
dorf die Sachgebiete Personal‑ und Sozialwesen über‑
nommen; Frau Richter ist im Gemeindevollzugsdienst 
im Sachgebiet Ordnungswesen tätig.   

Anke Adolph 
Hauptamt / Allg. Verwaltung

Vorankündigung

Die Gemeindeverwaltung Olbersdorf ist am 
27. Dezember und 28. Dezember 2012

für jeglichen Publikumsverkehr aus technischen Grün‑
den geschlossen. 
Es finden keine Sprechzeiten in den Ämtern statt.
In dieser Zeit werden umfangreiche technische Um‑
stellungsarbeiten zur Einführung der Doppik ab 
01.01.2013 vorgenommen. 

Andreas Förster 
Bürgermeister

Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not‑
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha‑
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent‑
nehmen.

Wir erinnern noch einmal an die bevorstehende 
Weihnachtsfeier des Sozialausschusses am Mitt-
woch, dem 05.12.2012 um 15.00 Uhr im Sportler‑
heim Olbersdorf.
Anmeldungen bitte unter (0 35 83) 69 85 20.

Der Sozialausschuss

Weihnachtliches 
Kaffeetrinken

   – eine Einladung des Sozialausschusses –

Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2012  Erscheinungstag: 22.11.2012
Nichtamtlicher Teil
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Wollen Sie helfen?
Wir suchen ständig gut erhaltene Ge‑
brauchtmöbel zur Abgabe an sozial be‑
dürftige Bürger in unserem Landkreis.
Zum Beispiel:
‑ Wohnzimmer‑ und Kücheneinrichtungen
‑ Schlafzimmereinrichtungen, Einzelbetten
‑ Kinder‑ und Jugendzimmer
‑ elektr. Haushaltsgeräte, Gardinen, Lampen und Haus‑

rat
Unsere Leistungen:
‑ kostenlose Demontage und Abholung
‑ Auslieferung der Ware
‑ allgemeine Beratung
Sozialer Möbelmarkt Zittau · Külzufer 19
oder unter (0 35 83) 70 54 67 (Telefon / Fax)
Öffnungszeiten
Mo. – Mi. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr. 07.00 – 12.00 Uhr

Sozialer Möbelmarkt

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhal‑
tener
 Bekleidung für Kinder und Erwachsene
 Spielzeug
 Hausrat
 Möbel
 Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel‑
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter‑
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver‑
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus

dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen‑ und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten
Mo. bis Do. 08.30 – 16.00 Uhr
Fr. 08.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher: (0 35 83) 70 47 87
E‑Mail:  dfb‑zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Vom 30. November bis 14. Dezember bleibt 
die Bibliothek Olbersdorf wegen Urlaub ge-
schlossen.

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Bibliotheks-Info
In der Zeit vom 30.11.2012 – 14.12.2012 und vom 
27.12.2012 – 04.01.2013 bleibt die Gemeindebiblio‑
thek wegen Urlaub geschlossen!
In diesen Zeiten ist auch die Zweigstelle der Bibliothek 
in der Grundschule geschlossen!
Wer dennoch nicht auf die Feiertagslektüre verzichten 
möchte, hat vom 17.12.2012 – 21.12.2012 noch einmal 
die Gelegenheit, seine Medien zu tauschen.

Ich wünsche allen Lesern der Gemeinde‑
bibliothek eine schöne Adventszeit und 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013.

Kerstin Blochwitz
Leiterin der 

Gemeindebibliothek Olbersdorf

Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen‑
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund‑
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu‑
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran‑ 
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver‑
ändert.

Urlaub: Dr. Gerlach 24.11. – 02.12.2012
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Nichtamtlicher Teil / Seniorentreff

Im reizvollen Ambiente eines his‑ 
torischen Dreiseithofs (Bulnheim‑
scher Hof) sowie auf dem Parkplatz des Karasek‑Mu‑
seums findet am Sonntag, dem 2. Dezember der tradi‑
tionelle Naturmarkt mit ca. 60 Direktvermarktern und 
Händlern aus ganz Sachsen und Nordböhmen statt. 
Als Weihnachtsgeschenke kann man lustige Holz‑ und 
Keramikfiguren, Waldfruchtliköre und Kräuterproduk‑
te aus Stülpner Karls Revier (Erzgebirge), originelle 
Holzspielwaren aus dem Isergebirge, Felle einheimi‑
scher Tierarten, oberlausitzer Holzmalereien, Glas‑
schwibbögen, selbst gebastelten Weihnachtsschmuck, 
Oberlausitzer und Nordböhmische Bücher/Bildbände 
sowie vieles andere mehr erwerben. Weltenbummler 
Bernd Raffelt, bekannt durch seine Mopedexkursio‑
nen, signiert auch seine Bücher. 
Natürlich gibt es auch viele Köstlichkeiten für den so‑
fortigen Verzehr oder zum Mitnehmen. Die bunte Pa‑
lette reicht von frisch geräucherten Forellen, Wild‑ und 
Geflügelspezialitäten, Butter und Käse von der Ziege, 
leckerer Wurst vom Bauernhof, einheimischem Gemü‑
se, knusprigem Holzofen‑ und Karasekbrot, Pulsnitzer 
Pfefferkuchen bis hin zu heißem Sanddorn‑ und Ho‑
nigwein. 

Das Karasek-Museum zeigt die Fotogalerie „Unter-
wegs in Karaseks Revier“ von Herrn Rainer Döring. 
Es werden u. a. eindrucksvolle Fotografien aus dem 
Grenzgebiet der Oberlausitz und Nordböhmens prä‑
sentiert.
Des Weiteren kann die Exposition „Damals in der 
DDR – das tägliche Leben“ besichtigt werden. Im Rah‑
men dieser Ausstellung wird auch weihnachtliches 
Flair aus dieser Zeit vermittelt.
Karasek und seine wackeren Spießgesellen laden ihre 
Gäste aus nah und fern zu diesem weihnachtlichen 
Naturmarkt ins Zentrum der Oberlausitzer Grenzstadt 
von 13.00 bis 18.00 Uhr recht herzlich ein.

Karasek – Museum Seifhennersdorf 
Ein Heimatmuseum besonderer Art

Karaseks Naturmarkt  –  
ein Weihnachtsmarkt 
der besonderen Art

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ka-
raseks-revier.de 
Karasek-Museum  *  Nordstraße 21 a  *  
02782 Seifhennersdorf  *  Tel. (0 35 86) 45 15 67

Seniorentreff Olbersdorf
Am Dienstag, dem 23.10.2012 hatten wir Herrn Grafe, 
den Natur‑ und Tierfotograf, zu einem Lichtbilder vor‑
trag eingeladen.
Sein Thema: „Bergwanderungen – Bergbilder von 
Norwegen bis Afrika“
Norwegen ist das faszinierendste der skandinaivischen 
Länder, großartige teils noch unberührte Natur, kon‑
trastreiche Landschaft. Es ist ein Paradies für alle, die 
nicht unbedingt die südliche Sonne suchen.
Heute noch bedecken mächtige Gletscher zahlreiche 
Gebirge, tiefe Fjorde wechseln mit stillen Seen, tosen‑
den Wasserfällen, immense dichte Wälder folgen auf 
fruchtbare Täler.
Beeindruckend ist auch die Farbsinfonie im Spätsom‑
mer,	welche	mit	flammenden	Herbsttönen	überzieht.
Weiter geht es durch Deutschland ... unsere Oberlausitz 
mit der Lausche, die sächsische Schweiz, der Harz mit 
seinem Brocken, Bayerischer Wald und Naturpark, die 
Zugspitze, das Berchtesgadener Land mit dem Watz‑
mann und Königsee, die Alpen und vieles mehr.

2. Teil: Kanada und Afrika
Weite, Stille, Einsamkeit und das Erlebnis unberührter 
Natur, in den Nationalparks der kanadischen Rocky 
Mountains wird dieser Traum Wirklichkeit.
Eine majestätische Landschaft breitet sich vor dem Be‑
trachter aus, Schneegipfel, Gletscherseen, Wasserfälle 
und	 endlose	Wälder	mit	 einer	 artenreichen	 Pflanzen-
und Tierwelt sind anzutreffen (Bison, Elche, Wapiti 
Hirsche, weiße Schneeziegen, Waschbären und Mur‑
meltiere).

Afrika
Grandiose Wüstenlandschaften und bizarre Gra‑
nitwelten, tosende Wasserfälle und Savannen, traum‑
hafte	 Strände	 und	 das	 schönste	Kap	 der	Welt,	 Pflan‑
zen‑ und Tierwelt Afrikas suchen ihresgleichen. Vom 
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Senioren / Kindereinrichtungen berichten

– Veranstaltungen Monat Dezember –
Unsere Weihnachtsfeier findet am Dienstag, dem 
04.12.2012 statt.
Beginn: 13.30 Uhr
Sie ist die letzte Veranstaltung im Dezember.
Auch möchten wir allen Danke sagen, die es uns mög‑
lich machen, damit die Veranstaltungen in den Räumen 
der	Feuerwache	stattfinden	können.
Ich wünsche allen Senioren ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes friedliches neues Jahr 
2013.
Ich hoffe, dass alle gesund bleiben, um im kommenden 
Jahr gemeinsam wieder schöne Stunden verbringen zu 
können.

Kriemhilde Fabian

Krüger Nationalpark mit seinem ungeheuren Reichtum 
an Wildtieren, Antilopen, Gazellen, Zepras, Löwen, 
Leoparden, Hyänen, Schakale und Elefanten usw. Fas‑
zinierend ist auch die Vogelwelt, z.B. Eisvogel, Biene‑
fresser, Hornrabe, Bartgeier und Schreiadler.
All diese schönen Aufnahmen sind auf fototechnischem 
Niveau. Der Vortrag war sehr interessant und lehrreich. 
Wir waren alle sehr beeindruckt.
Ein großes Dankeschön gilt daher Herrn Grafe.

 Kriemhilde Fabian

Kindereinrichtungen

Unsere Vorschulkinder beteiligten sich dieses Jahr am 
Umweltprojekt „Der Wald und seine Rohstoffe“ des 
Naturschutzzentrums „Zittauer Gebirge“. Ziel dieses 
Projektes war es, die Kinder mit den verschiedenen 
Rohstoffen der Natur und mit deren nachhaltigen Um‑
gang bekannt zu machen. Mit einem Puppentheater 
in der Kindereinrichtung wurden die Kinder auf das 
Thema eingestimmt. Gemeinsam mit Fritze Fröhlich 
gingen wir auf die Suche nach den Schätzen der Na‑
tur. Passend zum Thema fand immer mittwochs unser 
Waldtag statt. Zurück in der Kita beschäftigten wir uns 
mit dem wich‑
tigsten Rohstoff 
des Waldes – dem 
Holz.  Die Kinder 
lernten Baumar‑
ten zu bestimmen, 
nahmen den Na‑
turstoff Holz mit 
allen Sinnen wahr, 
erfuhren von der 
Bedeutung des 
Waldes und was 
man aus Holz alles 
herstellen kann.

So war gleich 
klar, welche Form 
unser Exponat 
haben sollte. Die 
Kinder gestalten 
einen Baum aus 
vielen Baum‑
scheiben verschie‑
dener Baumarten, 
schöpften selbst 
Papier und färbten 
dieses	 mit	 Pflan‑
zenfarben.
Im September fand die große Abschlussveranstaltung 
des Projektes auf der Löbauer Gartenschau statt. Ein 
Sonderbus brachte uns und weitere Teilnehmer nach 
Löbau. In der Veranstaltungshalle wurden die Kinder 
mit einem Puppentheater begrüßt. Danach gab es die 
Möglichkeit an den vielen Stationen sich beispielswei‑
se mit dem Thema Umweltschutz zu befassen. Natür‑
lich konnte auch das Gelände der Landesgartenschau 
besichtiget werden. Die Kinder waren vor allem von 
der Farbenpracht und Schönheit der Dahlien begeistert. 
In einer Halle konnten alle Exponate der teilgenomme‑
nen Einrichtungen betrachtet werden. Dieser Tag hat 
bei den Kindern viele bleibende Eindrücke hinterlas‑
sen. 

Neues aus der Integrativen
DRK-Kindertagesstätte

Zwergenhäus‘l

Unser Exponat!

Am Mittwoch ist Waldtag.
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Wir werden an unseren Natur‑ und Waldtagen festhal‑
ten und auch weiterhin die Kinder für unsere schöne 
Heimat aber auch für die Rohstoffe und für den Erhalt 
unserer Umwelt sensibilisieren. Das Projekt des Zittau‑
er Naturschutzzentrums stellt eine sehr gute Ergänzung 
zu unseren Angeboten dar. Ein Dankeschön geht an die 
Organisatoren für die gut durchdachten und reibungs‑
los verlaufenden Veranstaltungen. 

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen das Team der 
DRK Kita Zwergenhäus´l.

Sächsischer  
Schulsporttag 2012
Am Dienstag, den 26.09.2012, fand 
an der Olbersdorfer Grundschule der 
Schulsporttag für die Klassen 1 – 4 
statt. Da das Wetter mitspielte, konn‑
ten alle Schüler bei schönstem Son‑
nenschein ihre Ausdauer auf der Crossstrecke im nahe 
gelegenen Wald beweisen.
Die Klassen 1 und 2 bewältigten eine Runde beim 
Crosslauf in ca. 3 bzw. sogar unter 3 Minuten. Bei 
den Erstklässlern sicherten sich Melia Hamann (3:10 
min) und Max Hanschmann (2:48 min) den 1. Platz.  
Rebecca Frenzel (2:35 min) und Tillmann Hauser 
(2:31 min) belegten in der 2. Klasse mit sehr guten Zei‑
ten ebenfalls Platz 1.
Die Klassenstufen 3 und 4 liefen 2 Runden auf der 
Crossstrecke und bewiesen mit Zeiten von ca. 5 Mi‑
nuten bis zu 6½ Minuten nicht nur Ausdauer, sondern 
auch Schnelligkeit. Die schnellste Zeit aller Grundschü‑
ler erzielte Gustav Otto mit 5:03 Minuten, er sicherte 
sich damit Platz 1 in der 3. Klasse. Bei den Mädchen 
gewann Annalena Richter mit einer Zeit von 6:28 Mi‑
nuten. Weniger Unterschied zwischen den Mädchen 
und den Jungen zeigte sich in der Klassenstufe 4. Dort 
erreichte Pauline Geyer nach 5:35 Minuten als Erste 
das Ziel und Pascal Rudolph siegte bei den Jungen in 
einer Zeit von 5:15 Minuten.
Die Klassen 
nutzten außer‑
dem auch das 
Schulgelände. 
Sie konnten 
sich sowohl in 
der Turnhalle, 
als auch auf 
dem Sportplatz 
in verschiede‑
nen Disziplinen 
beweisen. So stand die Turnhalle für die Klassen 1 und 
2 für kleine Spiele zur Verfügung und die Klassen 3 und 
4 nutzten sie für Ball übers Netz bzw. für Völkerball.
Der Sportplatz stand unter dem Motto „Olympische 
Spiele“. An fünf Stationen, welche die fünf Kontinente 
darstellten, bewiesen die Grundschüler ihre Geschick‑
lichkeit und Schnelligkeit.
Der Höhepunkt des Sporttages war die Siegerehrung 
in der Turnhalle, bei der die besten Sportler des Cross‑
laufs sowie die Sieger des Völkerballturniers – die 
Klasse 4 A – ausgezeichnet wurden.
Nun gilt es noch Dank an die Eltern zu sagen, die an 
der Crossstrecke und im Ziel unterstützend und moti‑
vierend mitwirkten!

C. Riediger / verantw. Sportlehrerin

Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2012  Erscheinungstag: 22.11.2012
Kindereinrichtungen berichten

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09

Friedrich, der Löbauer Turm begrüßt die Kinder.

In der Blumehalle der Landesgartenschau.

Neues aus 
der Grundschule
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  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

In wenigen Tagen wird es wieder soweit sein, dass uns 
die Adventszeit in besondere Stimmung versetzt. Wenn 
draußen die Lichter auf den Bäumen mit den Sternen 
um die Wette leuchten und die Lichterbögen in den 
Fenstern die dunkle Jahreszeit erhellen. Am schönsten 
sieht es aber aus, wenn dazu noch ein bisschen Schnee 
liegt.

Zeitiger Wintereinbruch fällt auf 
termin für einsatzübung
In	 der	 Nacht	 vom	 26.	 zum	 27.10.2012	 fiel	 der	 erste	
Schnee, nachdem zuvor die Temperaturen innerhalb 
einer Woche um 20 °C gesunken waren. Etwas er‑
staunt war ich schon, als ich morgens aus dem Fenster 
schaute, denn schließlich war für den heutigen Mor‑
gen eine Einsatzübung geplant. Wie wohl die Kame‑
radinnen und Kameraden auf die Situation reagieren 
würden, war eine Frage, die mir durch den Kopf ging. 
Schließlich wussten die anderen ja nichts von unserem 
Übungsplan.
Um 9.45 Uhr ging es dann los. Rauch in Form von un‑
schädlichem Diskonebel stieg aus dem Gebäude Ernst‑
May‑Straße 69 und drei Minuten später lief der erste 
Alarm auf den Funkmeldeempfängern der Olbersdor‑
fer Wehr sowie über Sirene ein. Zeitgleich mit der Feu‑
erwehr wurden auch Polizei und Rettungsdienst infor‑
miert, da Passanten zwei Kinder beim Spielen im Haus 
beobachtet hatten, die beim Ausbruch des simulierten 
Brandes	nirgendwo	aufzufinden	waren.	So	musste	ver‑
mutet werden, dass diese noch im Gebäude sind.
Es dauerte nur kurze Zeit, bis das erste Einsatzfahrzeug 
der Olbersdorfer Wehr, das Tanklöschfahrzeug 16/25 
mit insgesamt neun Einsatzkräften vor Ort war. Mit 
Atemschutztechnik ausgerüstet, machten sich zwei Ka‑
meraden über die Steckleiter zu den Fenstern des 1. OG 
auf, an denen inzwischen die beiden vermissten Kinder 
um Hilfe riefen. Schnell und routiniert wurden beide 
Kinder aus dem Haus gerettet und dem eingetroffenen 
Rettungsdienst übergeben.

Zeitgleich wurde damit begonnen eine stabile Wasser‑
versorgung vom Hydranten zum Tanklöschfahrzeug 
aufzubauen, damit für die eigentliche Brandbekämp‑
fung genügend Wasser bereit stand. Glücklicherweise 
musste aber heute kein wirklicher Brand gelöscht wer‑
den und so ging es zügig wieder zurück ins Gerätehaus, 
wo es neben einer Auswertung auch eine Bratwurst 
und einen heißen Kaffee gab, denn schließlich hatte 
der Alarm einige Einsatzkräfte genau beim Frühstück 
überrascht.

Übrigens, die Antwort auf meine Frage erhielt ich 
auch, denn der Wintereinbruch, aber auch die beson‑
dere Tatsache, dass Kinder zu retten waren, ließen un‑
sere Einsatzkräfte nicht aus der Ruhe bringen. Zügig 
und routiniert gingen sie an die Lösung der Aufgabe 
und meisterten sie sehr gut. Das Einsatzende wurde um 
10:43 Uhr notiert. An dieser Stelle sei auch der Eigen‑
tümer des Gebäudes nicht vergessen. Ihm gebührt un‑
ser Dank, dass wir die Übung durchführen konnten.

Keine Stunde später: einsatzalarm
Also am selben Tag, dem 27.10.2012 um 11:51 Uhr 
klingelten wieder die Funkmeldeempfänger. Jetzt war 
es keine Übung, sondern ein richtiger Einsatz. Durch 
den Wintereinbruch hatten auf der Jonsdorfer Straße 
nicht alle Bäume der Last standgehalten, so dass der 
Schneebruch	auf	die	Fahrbahn	fiel.	Diese	galt	es	durch	
die Olbersdorfer Wehr zu beräumen, damit der Verkehr 
wieder	ungehindert	fließen	konnte.
Nach 20 Minuten, also gegen 12:11 Uhr hatten es die 
sieben mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 vor Ort 
im	Einsatz	befindlichen	Kameraden	geschafft	und	die	
Fahrbahn entsprechend beräumt.

tipps und hinweise zur bevorstehen-
den Adventszeit
Wie in jedem Jahr gibt es für die bevorstehende Ad‑
ventszeit wieder einige Tipps und Hinweise Ihrer Frei‑Feuerwehr und Rettungsdienst waren vor Ort im Einsatz,…

…weil dichte Rauchschwaden aus dem Wohnhaus drangen 
und Kinder um Hilfe riefen.
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Kirchen- jeden Freitag, 15.00 – 16.00 Uhr
Würmchen (außer in den Ferien)
 im KG Zentrum Olbersdorf
 für Kinder vom Krabbel‑ bis Vor‑

schulalter mit oder ohne Eltern
 Im Vordergrund stehen das Singen 

und Musizieren, freies Spiel und 
Obstpause.

KlangRaPauken – Kinderchor –
Lo-Go Freitag, 07.12. und 21.12.
 ab 15.00 Uhr
 für Schulkinder von der 1. – 6. 

Klasse

Christenlehre  dienstags von 14.30 – 16.00 Uhr
Klasse 1 – 4 mit Hausaufgabenbetreuung und 

Vesperpause

Christenlehre  mittwochs von 16.30 – 18.00 Uhr
Klasse 5 – 6 „Bibelentdecker“

Konfirmanden Vorkonfirmanden
Klasse 7 + 8 dienstags 17.30 – 18.30 Uhr 
	 Hauptkonfirmanden
 freitags 16.30 – 17.30 Uhr

Junge Gemeinde Treffen für Jugendliche ab 14 Jahren
 mittwochs 19.15 Uhr – 21.00 Uhr

Bibelkreis Dienstag, 18.12.   19.30 Uhr
 Dienstag, 29.01.   19.30 Uhr
Frauenkreis  Montag, 21.01.    09.00 – 14.00 Uhr 

Vorbereitung WGT in ZI
 Dienstag, 29.01. 15.00Uhr 
 mit Kaffeetrinken WGT-Land 

Frankreich

Musikalisches im Advent und 
zu Weihnachten

Sonntag, 9. Dezember
 16.00 Uhr Wiedereinweihung der Orgel in
  Jonsdorf
 16.0 0Uhr Adventssingen in der Bergkirche  
  Oybin
Sonntag, 16. Dezember
 14.00 Uhr Adventssingen in der 
  Lückendorfer Kirche
 15.00 Uhr Adventliches Singen mit 
  Kaffeetrinken in Bertsdorf
Freitag, 28. Dezember
 17.00 Uhr  „… und ist doch kein Friede“ 
  Lieder von und mit Stephan 
  Krawczyk in der Bergkirche Oybin
Sonntag, 6. Januar
 16.00 Uhr Weihnachtskonzert im KGZentrum 
  Olbersdorf

FFW / Kirche informiert
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willigen Feuerwehr, damit die Zeit der Kerzen auch so 
romantisch und besinnlich bleibt, wie das geplant ist. 
Beachten Sie deshalb bitte:

Lassen Sie Kinder nicht mit Streichhölzern und offe‑•	
nem Feuer spielen.
Lassen Sie Kerzen (auch Räucherkerzen) niemals •	
unbeaufsichtigt brennen.
Stellen Sie Kerzen und Räucherkerzen immer auf •	
feuerfeste Unterlagen.
Verwenden Sie für die Weihnachtsbeleuchtung vor‑•	
zugsweise elektrische Kerzen.
Bei Verwendung von echten, also brennenden Ker‑•	
zen achten Sie bitte auf das Austrocknen von Geste‑
cken und Bäumen und die damit erheblich steigende 
Brandgefahr.

in eigener Sache  
Vielleicht sind Sie ja gerade wieder einmal dabei, sich 
in Vorbereitung der Weihnachtszeit mit den guten Vor‑
sätzen für das kommende Jahr zu beschäftigen. Die 
Mitarbeit in Ihrer Freiwilligen Feuerwehr ist da immer 
eine lohnenswerte Alternative, denn hier bekommen 
Sie Abwechslungsreichtum und Spannung zu erleben 
und natürlich macht das Helfen auch noch jede Menge 
Spaß. Wäre das nichts für Sie?
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und infor‑
mieren sich jetzt unverbindlich über unsere Arbeit 
und das Leistungsspektrum unserer Wehr. Die nächste 
Gelegenheit dazu bietet sich Ihnen am 07.12.2012 um  
19.00 Uhr im Gerätehaus an der Clara‑Zetkin‑Straße. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Karsten Hummel, Öffentlichkeitsarbeit

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff‑Kalettka 
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine 
Olbersdorf im Dezember

Chor mittwochs  19.30 Uhr 

Senioren Dienstag, 11. + 12.12.
 14.00 Uhr Adventsfeiern
 Dienstag, 12.01.
 14.00 Uhr zur Jahreslosung
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Lichterglanz auf 
den Straßen und 
in den Häusern, 
die Kinder mit 
ihren Gedichten 
und Geschichten, 
die vielen kleinen 
Überraschungen 
auf dem Weg zum 
großen Fest – all 
das will uns an‑
rühren und berüh‑
ren. Am Heiligen 
Abend werden 
die Kirchen wie‑
der gefüllt sein. 
Menschen lassen 
sich berühren von 
der Geburt Gottes in dem kleinen jüdischen Jungen Na‑
mens Jesus aus Nazareth, irgendwo in der Provinz in 
Galiläa, am Ende des Römischen Reiches. Es zieht uns 
an und bewegt uns dieses neugeborene Kind. 
Uns allen wünsche ich, dass diese Berührung alle an‑
hält, weit über das Weihnachtsfest hinaus. Tragen wir 
den Glanz von Weihnachten in den Alltag! 

Gesegnete Advents- und Weihnachtstage wünscht im 
Namen der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde 

Pfrn. Annette Kalettka

Kirche informiert
Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2012  Erscheinungstag: 22.11.2012

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Dezember
 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Advent
Sonntag, 9. Dezember
 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. KirchenCafé
Sonntag, 16. Dezember
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  zum 40. Ordinationsjubiläum von 
   Sup.i.R. G. Müller, anschl.  
  KirchenCafé
Sonntag, 23. Dezember
 17.00 Uhr meditativer Abendgottesdienst 
Montag, 24. Dezember
 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
 17.00 Uhr Christvesper mit Instrumentalmusik 
Dienstag, 25. Dezember
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
  der Jonsdorfer Kirche
Mittwoch, 26. Dezember
 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30. Dezember
 10.00 Uhr Singgottesdienst
Montag, 31. Dezember
 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Den Glanz von Weihnachten in den  
Alltag tragen 

Wenn es auf Weihnachten zugeht, dann werden wir 
Menschen ein bisschen schwach. Dann steigen in uns 
Gefühle hoch. Wir erinnern uns an die Kindheit. Wir 
wünschen uns Ruhe und Besinnlichkeit. Wir lassen uns 
fallen im Kerzenlicht und träumen vielleicht von ande‑
ren Zeiten.

Manche Menschen kämpfen gegen diese Gefühle. Sie 
wollen	nicht	als	 rührselig	gelten	oder	empfinden	die‑
se Gefühlsduselei als kindisch. Vielleicht schämen sie 
sich auch, weil sie mitunter zu Tränen gerührt werden.

Doch Rührung, berührt werden, ist etwas Gutes. Da‑
rin liegt Stärke und nicht Schwäche. Es kommt etwas 
in Bewegung in uns. Wenn ich angerührt werde von 
etwas oder jemandem, dann geht mir das zu Herzen. 
Ich gehe aus meiner eigenen Verschlossenheit heraus. 
Wenn ich angerührt werde, komme ich in Bewegung 
mit mir selbst, mit meiner Seele, mit meinen Gefühlen. 
Plötzlich erlebe ich mich nicht mehr nur als jemand, 
der funktioniert, der irgendwie dahin lebt. Sondern ich 
erfahre mich als einen lebendigen Menschen mit wert‑
vollen Gefühlen. Ich werde bewegt und verändere mich 
in dieser Bewegung. Ich beginne anders zu denken und 
zu handeln.

Das Kind in der Krippe rührt uns an. Es bewegt unser 
Inneres. Die Lieder im Advent und zu Weihnachten, der 
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Vereine berichten / Outdoor Land

VEREINE BERICHTEN

Hier die nächsten Heimspiele  
1. Männer
01.12. 13.30 Uhr gegen Weißwasser 
B-Junioren
01.12. 10.30 Uhr gegen Bertsdorf  
Diese	Spiele	finden	in	Zittau	–	Sportplatz	„Kantstraße“	
statt.      
Zur Sicherstellung des Trainings‑ und Spielbetriebes 
suchen wir dringend Übungsleiter im Nachwuchsbe‑
reich und Schiedsrichter.
Wer Lust und Liebe zum Fußball hat, meldet sich bitte 
im Sportlerheim.
Weitere Termine:
Am	07.12.	ab	16.00	Uhr	findet	in	der	Sporthalle	unser	
jährliches „Nikolausturnier“ für unsere Kinder statt.

Beteiligung unserer Nachwuchsmannschaften 
bei den Hallenkreismeisterschaften: 
Hallensaison 2012/2013
B-Junioren:
•	 VR-Staffel	1	am	16.12.2012	von	14.00	–	17.00	Uhr	

in Bernstadt
Großschönau, Neueibau, Ebersbach, Herrnhut,  
Olbersdorf 

•	 ER	am	20.01.2013	von	14.00	–	17.30	Uhr	
 in Görlitz (Jahnhalle)

D-Junioren:
•	 VR-Staffel	2	am	16.12.2012	von	14.00	–	17.00	Uhr	

in Zittau
Lok Zittau, Olbersdorf, Ebersbach, Neusalza‑
Spremberg, Neugersdorf

Kath. Kirche „St. Petrus Canisius“
Leipaer Straße 2 · 02785 Olbersdorf

Gottesdienstzeiten:
gerade Kalenderwoche samstags 17.30 Uhr
ungerade Kalenderwoche sonntags 08.30 Uhr

Kontakt: Kath.Pfarrei Zittau
 Lesisngstraße 18
 02763 Zittau
 Tel. (0 35 83) 50 09 60
 www.wegkreuz.de

Hallo! Hier meldet
sich der FV „Rot Weiß 93“
Olbersdorf wieder.

•	 ZR	am	22.12.2012	von	10.00	–	13.00	Uhr
 in Zittau Staffel 1 – 3    
•	 ZR	am	19.01.2013	von	10.00	–	13.00	Uhr	
 in Rauschwalde Staffel 4 – 6
•	 ER	am	26.01.2013	von	10.00	–	13.30	Uhr
 in Görlitz (Jahnhalle)

E-Junioren: 
•	 VR-Staffel	1	am	02.12.2012	von	10.00	–	13.00	Uhr	

in Zittau
Lok Zittau, Oberseifersdorf, Spitzkunnersdorf,  
Olbersdorf, Ebersbach, Neueibau

•	 ZR	am	09.12.2012	von	15.00	–	18.00	Uhr	
 in Seifhennersdorf Staffel 1 – 3
•	 ZR	am	16.12.2012	von	14.00	–	17.00	Uhr
 in Rietschen Staffel 4 – 6
•	 ER	am	12.01.2013	von	10.00	–		13.30	Uhr
 in Rietschen

F-Junioren: 
•	 VR-Staffel	1	am	01.12.2012	von	10.00	–	13.00	Uhr	

in Seifhennersdorf
Neueibau, Olbersdorf, Löbau, Ebersbach, Groß‑
schönau, Schönbach

•	 ZR	am	22.12.2012	von	10.00	–	13.00	Uhr	
 in Seifhennersdorf Staffel 1 – 3
•	 ZR	am	16.12.2012	von	10.00	–	13.00	Uhr
 in Rietschen Staffel 4 – 6
•	 ER	am	20.01.2013	von	10.00	–	13.30	Uhr
 in Zittau

Der Vorstand des FV „RW 03“ Olbersdorf
Horst Scheit

Vereinsvorsitzender

Baustellenbesichtigung …
…bei deutlich frischeren Tem‑
peraturen als noch an den 
vorangegangenen Tagen ver‑
breiten die Kaminöfen in der 
„Feldschenke“ Oberseifersdorf wohlige Wärme und 
heißen die Gäste herzlich willkommen.
Der Koordinierungskreis der ILE‑Region „Naturpark 
Zittauer Gebirge“ trifft sich zu seiner 39. Sitzung. Das 
Gremium ist kein theoretischer Arbeitskreis, vielmehr 
setzt man sich gemeinsam aktiv für die zukunftsfähige 
Entwicklung der Region ein, will etwas bewegen und 
in die Praxis umgesetzt sehen. So geht es nach Abarbei‑
tung der ersten sechs Tagesordnungspunkte sogleich 
raus auf die Baustelle.

NEuEs
aus dEm OuTdOOR LaNd
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Gewerbe – aktuell

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Ge-
werbetreibenden herzlich zum Betriebsjubiläum und 
wünschen alles Gute, Gesundheit, persönliches Wohl-
ergehen und weiterhin viel Erfolg.

Betriebsjubiläum November 2012
20 Jahre Heidelinde Niegisch
  gewerbliche Zimmervermietung
  Zur Hagelsburg 32
Sollte eine Veröffentlichung der Daten von den jeweili‑
gen Gewerbetreibenden nicht erwünscht sein, geben Sie 
bitte eine Mitteilung bis zum 5. des Vormonates an das 
Gewerbeamt – Zimmer 221, Telefon (0 35 83) 69 85 34.

NEuEs
aus dER GEsCHäfTswELT

Dieses Angebot wird im Rahmen des „Entwicklungs‑
programms für den ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2007‑2013“ unter Beteiligung der Europäischen
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
durchgeführt.

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

 www.eler.sachsen.de

Kurz vor dem ersten Wintergruß besucht der Koordi‑
nierungskreis der ILE‑Region „Naturpark Zittauer Ge‑
birge“ den „Mühlenhof Oberseifersdorf“ und überzeugt 
sich von Tatkraft und Engagement der jungen Familie 
vor Ort.
Noch zieht der Wind kalt durch das Gemäuer und die 
Fensteröffnungen des alten Müllerhauses. Die Vorstel‑
lung hier gemütlich am warmen Ofen zu sitzen und 
Zeit mit der Familie zu verbringen, fällt da noch nicht 
ganz leicht.
Die junge und aktive „Hofherrin“ zeigt und erklärt das 
umfangreiche Bauvorhaben. Neben dem eigenen Zu‑
hause entsteht gleichzeitig eine attraktive Beherber‑
gungsstätte.
Langsam kann man sich entlang der lebhaften Schil‑
derungen und der Skizzen und Pläne, die extra für die 
Besichtigung im Müllerhaus aufgehängt worden sind, 
in das geplante „Mühlenhof‑Konzept“ einstimmen.
Bei all der Hektik, Staub und Dreck auf der Baustelle 
verrät der herrliche Ausblick auf naheliegende Berge 
doch schon heute, dass es sich hier bald gut Urlaub in 
wunderschöner Umgebung machen lässt.

Für Informationen zur Integrierten Ländlichen Ent‑
wicklung in unserer ILE‑Region „Naturpark Zittauer 
Gebirge“ steht die Zittauer Stadtentwicklungsgesell‑
schaft mbH als Regionalmanagement gern zur Verfü‑
gung.
Kontakt:
– Regionalmanagement ILE‑Region 
„Naturpark Zittauer Gebirge“ – 
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau

Karina Hitziger
Tel.: (0 35 83) 77 88 19
Fax: (0 35 83) 77 88 99
Mail: k.hitziger@stadtsanierung‑zittau.de

Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird gefördert 
durch: 

Med. Fußpflege Heidemarie Meschke
Aus gesundheitlichen Gründen beende ich meine 

Tätigkeit als med. Fußpflegerin. Herzlich bedanke 
ich mich für das langjährige Vertrauen und 

wünsche allen Kunden ein frohes Fest und viel 
Gesundheit für das neue Jahr.

Heidemarie Meschke
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Vermiete – geSuche

Löbauer Platz 4, Zittau
Tel.: (0 35 83) 5 70 80
Fax: (0 35 83) 57 08 88

Servicezeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr · 14 – 18 Uhr

Autorisierter Fachhändler für:

Unterhaltungselektronik • Steuerungstechnik • Antennentechnik
• Kommunikationselektronik • Kaffeevollautomaten

Wartung und Reparatur von Kaffeevollautomaten

www.spk-on.de

Ihr persönlicher Wunscherfüller:
die SparkassenCard Plus.
Die neue Art der Ratenzahlung - einfach, praktisch, fair.

Sparkasse
       Oberlausitz-Niederschlesien

Büro- oder Praxisraum

mit Miniküche und kleinem Archiv im Umgebindehaus in Olbersdorf.

Anfragen unter (01 73) 6 97 18 64.

Vermieten

Bauunternehmen
Heidrich
Dipl.-lng. (FH) H. Heidrich

Tel.: (0 35 83) 70 42 85
Fax: (0 35 83) 70 44 08

Hartweg 2 ∙ 02763 0berseifersdorf

www.bauunternehmen-heidrich.de
E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

• viele Varianten • unterschiedliches Preisniveau
• flexibel nach Ihren Vorstellungen

• auf Wunsch auch schlüsselfertig vom Keller bis zum Dach

Ihre Familie wird größer?
Wir helfen Ihnen, Ihr Haus zu erweitern. Lassen Sie sich von uns beraten!

Ihr Häuslicher
      Pflegedienst

Auf der Heide 1
02796 Kurort Jonsdorf 

Tel.: (03 58 44) 7 66 80
Inhaber: Reiner Mönch
(0160) 90222331
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Lack • Karosserie • Service
Meisterbetrieb

Steffen

Neusalzaer Straße 53c · 02763 Zittau

ab je 
59,– 

ab 34,90 

Tel.: 03583 517327

Hohlraumkonservierung

Unterbodenschutz  

Winterreifen

Hohlraumkonservierung

Unterbodenschutz  
zur Werterhaltung Ihres Fahrzeuges!

Winterreifen
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Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
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Hammerschmiedtstr. 13
02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Trauerhilfe
• Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

Warum die Verantwortung 
aus der Hand geben? 

Entlastung durch Bestattungsvorsorge

Wir informieren Sie 
kostenlos und unverbindlich!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst‑zittau.de

MEDIENDESIGN INTERNETSERVICE STEMPELSHOP LASERARBEITEN URLAUBSKARTENDRUCKEREI
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Mein Weihnachtsgeschenk
Ein Foto von

Bautzner Straße 13 · 02763 Zittau
Tel. (0 35 83) 7 97 97 98

www.fotoservice-boehme.de
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Advents-
Muffins
Den Backofen auf 
180° C vorheizen. 
Die Vertiefungen 
eines Muffin‑
Blechs einfetten 

Weihnacht lich gefüllte Putenbrust mit  
Reibekuchentalern

1. Putenbrust waschen, trocken tupfen und eine Ta‑
sche einschneiden. Orange schälen, filetieren, dabei 
den Saft auffangen und die Filets in Stücke schnei‑
den. Schalotte abziehen und fein würfeln.

2.  Geflügelhackfleisch, Orange, Schalotte, Thymian 
und etwas Honig vermischen, mit Salz und Pfeffer 
würzen, in die Putenbrust füllen und die Öffnung 
mit Küchengarn oder kleinen Holzspießen ver‑
schließen. Putenbrust von außen mit Salz und Pfef‑
fer würzen und in 2 EL erhitztem Öl in einem Brä‑
ter von allen Seiten anbraten. Fond angießen, auf‑
kochen und abgedeckt ca. 60 Min. schmoren, dabei 
zwischendurch mit dem Bratenfond begießen.

3.  HENGLEIN Reibekuchenteig mit Anis verfeinern 
und im restlichem, erhitztem Öl nacheinander zu 
goldbraunen Talern braten.

Putenbrust aus dem Bratenfond nehmen, die Sauce mit 
aufgefangenem Orangensaft verfeinern, mit Saucen‑
binder andicken und mit Salz, Pfeffer, Thymian und 
Honig abschmecken. Putenbrust in Scheiben schnei‑
den, mit den Reibekuchentalern und der Sauce servie‑
ren. Dazu schmeckt Rosenkohl.

Zutaten
für 4 P

or tionen
:

       
 ca. 800

 g Pute
nbrust

1 kleine 
Orange, 

1 kleine 
Schalott

e

100 g (G
eflügel-)

 Hackfle
isch

einige B
lättchen 

Thymian

1 T L Honig
, Salz u

nd Pfef
fer

4 EL Pf
lanzenöl,

 400 m
l Geflüg

el-

fond 1 E
imer Heng

lein Reib
ekuchen-

teig „Rh
einische 

Ar t“, gem
ahlener 

Anis 2 E
L dunkle

r Sauce
nbinder

Zutaten
für 12 Po

r tionen:

        
   250 g 

Mehl, 1 T L Zimt, 

1/2 T L Nelke(n)
, 1/2 T L Muskat, 

60 g geh. 
Walnüsse, 2

 1/2T L Back- 

pulver, 
1/2  T L Natron,

 1   Ei,  120 g
  

Zucker, 12
5 g   weiche Butter,  

300 g sa
ure Sahne

Für die G
lasur:

200 g Vo
llmilch-Kuver

türe, Fett
,

Hagelzuck
er, Papie

rbackförm
chen

Gesunder Advent likör
schnelle Variante zum 
Sofortverbrauch, 
ohne Milchprodukte

Für den Ansatz braucht man eine Flasche von mindes‑
tens einem Liter und mehr. Dann gibt man erst die 
Säfte und den Alkohol in das Ansatzgefäß und alle 
Zutaten der Reihe nach dazu. Die Säfte können selbst 
hergestellte sein, aber auch gekauft. Den braunen Zu‑
cker macht man nach Bedarf dran, jenach Geschmack, 
wie süß der Likör werden soll. Durch den braunen Zu‑
cker, bzw. Kandiszucker, kommt noch ein wenig der 
Karamellgeschmack zur Wirkung. Wer will, kann auch 
noch ein paar Zitronenspritzer mit dran machen. Den 
Ansatz dann kräftig schütteln, bis sich der Kakao auf‑
gelöst hat. Wenn nicht, dann ist zu viel daran und man 
muss dann vor dem Trinken immer wieder den Kakao 
verteilen. Ich habe den Likör an zwei Tagen mehrere 
Male durchgeschüttelt. Außerdem habe ich unter‑
schiedliche Mengen Kakao und braunen Zucker im 
Likör. Der Unterschied der beiden Teile des Li‑
körs war gravierend. Also mixt euch euren 
eigenen Likör. Dies soll nur eine Anregung 
sein. Außerdem sind Holundersaft und 
Apfelsaft gesund und beugen gegen 
Erkältungen vor.
Das Ganze kann für Kinder auch 
ohne Alkohol, als Punsch gemacht 
werden, dann bitte warm trinken, 
aber nicht kochen.

Zutaten
für 1 P

or tion:

       
  400 m

l gesüß
ter Saf

t 

(Holunde
rbeerens

aft), 2
50 ml 

Apfelsaf
t, 350 m

l weißer Rum 

(mind. 40 %
 Alk.), 1 ge

str. T L Zimt- 

pulver, 
1 Msp. Nelke

npulver, 
2 EL 

Kakaopu
lver, 3 B

eutel Va
nillezuck

er 

oder ein
e Vanille

schote, 
300 g 

brauner
 Zucker

 oder K
andiszu

cker

und das Blech in den Gefrierschrank stellen oder Pa‑
pierbackförmchen hineinsetzen. Das Mehl mit den 
Gewürzen, den Nüssen, dem Backpulver und dem Na‑
tron vermischen. Das Ei leicht verquirlen. Den Zucker, 
die Butter und die saure Sahne dazugeben und alles gut 
verrühren. Die Mehlmischung zur Eimasse geben und 
nur solange rühren, bis die trockenen Zutaten feucht 
sind. Den Teig in die Blech‑Vertiefungen einfüllen.
Im Ofen 20 – 25 Minuten backen. Die Muffins im 
Backblech fünf Minuten ruhen lassen, aus den Förm‑
chen nehmen und auf einem Kuchengitter abkühlen 
lassen. Die Kuvertüre im Wasserbad schmelzen. Die 
Muffins damit bepinseln, mit Hagelzucker bestreuen, 
Stern‑Lollies oder andere weihnachtliche Süßigkeiten 
hineinstecken.

Quelle: chefkoch.de

Quelle: chefkoch.de

Quelle: chefkoch.de

Rezepte      zur Vorweihnachtszeit
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Handwerker und
Gewerbetreibende

Wir laden am Mittwoch,
dem 5. Dezember 2012, 19.30 Uhr zu 

einem 
Handwerkertreff 

im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich 
ein.

Olbersdorfer Hof

          
UMGEBINDEHAUS

August-Bebel-Straße 136 
Olbersdorf

Adventsverkostung
im

14. Dezember 2012

16 - 19 UhrKalender 2013 – Malerische Oberlausitz
Der beliebte Oberlausitzer Heimatkalender mit gemalten Mo-
tiven des Bertsdorfer Künstlers Remo Zillmann ist ab sofort er-
hältlich. Sie können den Kalender aber auch über unseren On-
lineshop unter www.hanschur-druck.de zum Preis von 9,50 € 
pro Kalender bestellen.
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    Versenden Sie Ihr Urlaubsfoto als echte Postkarte!
urlaubskarte.eu


